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Die Europäische Woche der lokalen 
Demokratie 

 
WAS SIND DIE HAUPTZIELE DER EWLD 
 
Das Bewusstsein der europäischen Bürger für die 
Funktionsweise von Demokratie innerhalb ihrer Gemeinden soll 
gestärkt werden – Wie funktionieren die lokalen Verwaltungen und 
wie kann ich am lokalen, politischen Entscheidungsprozess mitwirken?  
Es geht darum, die Bürger zu begeistern – von der Lokalpolitik und 
von ihren Möglichkeiten, sie zu beeinflussen!  
 
Das Bewusstsein der Beamten, Berater und anderen, lokal-
politisch Tätigen soll für die Bürgerbelange sensibilisiert werden 
– Zusammentreffen von Bürgern und Stadtangestellten in gelassener 
und unterhaltsamer Atmosphäre. 
 
Die Bedeutung der lokalen Demokratie als einer der 
Hauptkomponenten im Aufbau eines vereinten und 
demokratischen Europas betonen – die Öffentlichkeit und die 
Vertreter der Stadtverwaltungen sollen im Rahmen der Veranstaltung 
über die Rolle Europarats in ihrem Bereich informiert werden.  
 
WER IST VERANTWORTLICH FÜR DIESES EVENT?  
 
Die EWLD fand zum ersten Mal im Oktober 2007 in Valencia 
(Spanien) statt, als sich die für lokale und regionale Verwaltung 
zuständigen Minister aus den 47 Mitgliedsstaaten des Europarates 
trafen.  
 
Der Kongress der Gemeinden und Regionen des Europarates (eine 
Versammlung aus   gewählten, kommunalen Vertretern) ist für die 
Organisation der EWLD verantwortlich. Abgeordneter Keith Whitmore, 
im Vorstan des Ausschusses für Institutionelle Angelegenheiten 
fungiert als politischer Koordinator der Woche.  
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WIE KÖNNEN DIE EWLD PROGRAMME UND AKTIVITÄTEN PUBLIK GEMACHT WERDEN? 
 

• PR Materialien der EWLD (Logo, Poster, Broschüren etc) können von der Webseite 
www.coe.int/demoweek runter geladen werden; weitere Sprachversionen kurzfristig vom 
operational Team der EWLD unter democracy.week@coe.int bereitgestellt werden. 

• Bevor dem offiziellen beginn der Woche sollten Sie das operationelle Team der EWLD über 
Ihre geplanten Aktionen informieren, Instruktionen hierzu finden Sie auf der Webseite.  

• Im Anschluss an die Woche werden wir Ihnen einen Fragebogen zur Evaluierung der 
diesjährigen Veranstaltung zusenden.  

 
Das operationelle Team der EWLD 
Maria Baroni – Projekt manager  Lucrezia Titi – Kommunikation  Olivia Stasi – Korrespondentin 

                                                                                       democracy.week@coe.int 
                                                                                       Tel +33 (0)3 88 41 27 35 

  
 
Die Städte und Gemeinden der 47 Mitgliedstaaten des Europarates sind herzlich dazu 
eingeladen, sich an der diesjährigen Europäischen Woche der Lokalen Demokratie 
(EWLD) aktiv zu beteiligen. Sie wird um den 15. Oktober 2010 stattfinden.1 Die EWLD 
ist eine jährliche Veranstaltung, die die demokratischen Institutionen und Prozesse auf 
lokaler Ebene den Bürgern näher bringen will. Dabei soll auch das Verhältnis zwischen 
Bürgern und lokalen Abgeordneten gestärkt werden. Sie bietet den richtigen Rahmen 
um Basisdemokratie zu fördern. 
 
„Der Einfluss nachhaltiger Gemeinden im Kampf gegen den Klimawandel“ wird 
gleichzeitig Leitthema und Roter Faden der EWLD 2010 sein. Jede Stadtverwaltung 
kann das Thema auf ihre Weise angehen.   
 
Der Klimawandel ist eine globale Herausforderung, die noch viele weitere Bereiche der 
lokalen Verwaltung betrifft, wie zum Beispiel das Transportwesen, Abfallmanagement 
oder Grünflächen und Biodiversität. Unsere Woche bietet die Möglichkeit, 
verschiedene lokale oder kommunale Lösungsansätze zu präsentieren  und zu 
diskutieren. Die leitende Frage wird lauten „Wie können Gemeinden ökologische 
Probleme am besten angehen und wie können sie sich zu einer nachhaltigen 
Gemeinde entwickeln?“ 
 
Heutzutage engagieren sich Tausende von Stadtverwaltungen, Kleinstädte sowie 
europäische Hauptstädte für stärkere politische Bildung. Von diesem Jahr an wird sich 
die Familie der EWLD Partner durch die Schaffung neuer Netzwerke noch erweitern – 
Stadtverwaltungen, die eine Vorreiterrolle bei der EWLD spielen wollen bilden die neue 
Zielgruppe.  
 
Genauso ist uns die Teilnahem junger Menschen wichtig, da sie in unserer 
Gesellschaft als Multiplikatoren des Mottos der diesjährigen EWLD fungieren.  

 
 
„In Folge des Gipfels von Kopenhagen war alles klar, dass der Klimawandel auf lokaler 
Ebene bekämpft werden muss.“ 
 Abgeordneter Keith Whitmore (GB, ILDG), Vorstand des Ausschusse für 
Institutionelle Angelegenheiten  
 

                                                 
1 Am 15. Oktober 1985 wurde die Europäische Charta der Kommunalen Selbstverwaltung vom 
Europarat zur Unterzeichnung veröffentlicht.   
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WIE KANN MAN AN DER EUROPÄISCHEN WOCHER DER LOKALEN DEMOKRATIE 
TEILNEHMEN? 
 
Lokale und regionale Gebietskörperschaften der 47 Mitgliedstaaten des Europarats, sowie deren 
nationale Organisationen sind dazu eingeladen, ihre Projekte vorzustellen und Basisdemokratie zu 
betreiben. 
Detailliertere Informationen finden Sie unter www.coe.int/demoweek. Auf dieser Webseite finden Sie 
auch das Anmeldungsformular, das ganz einfach ausgefüllt und elektronisch an uns zurückgesandt 
werden kann.  
Zusätzlich stellen wir eine Liste mit den nationalen EWLD Koordinatoren zur Verfügung, die Ihnen bei 
Ihrer Teilnahme im Jahr 2010 gerne behilflich sein werden.  
 
 
WELCHE VERANSTALTUNGEN KÖNNEN ORGANISIERT WERDEN? 
 
Es gibt Vorschläge zu Aktivitäten die im Rahmen der Europäischen Woche der Lokalen Demokratie 
organisiert werden können – Posterkampagnen, interaktive Webseiten, öffentliche Begegnungen mit 
dem Bürgermeister und seinen Mitarbeitern, Open Days, Austausch zwischen Bürgern und lokal 
gewählten Stadtrepräsentanten oder Veranstaltungen für verschiedenste Zielgruppen (Kinder, 
Jugendliche, Senioren). Für die EWLD 2010 sollte jede teilnehmende Gemeinde zumindest eine 
Aktivität am diesjährigen Leitthema „Klimawandel und nachhaltige Gemeinden“ orientieren. Andere 
Veranstaltungsvorschläge sind auf der Homepage www.coe.int/demoweek-startup zu finden. Lassen 
Sie Ihren Gedanken freien Lauf!  
 
WAS IST DER SINN DER EUROPÄISCHEN WOCHE FÜR LOKALE DEMOKRATIE? 
 
Die Europäische Woche der Lokalen Demokratie (EWLD) versucht, den Kontakt zwischen den Bürger 
und den lokal gewählten Repräsentanten der öffentlichen Verwaltung zu verbessern.  
 
ERSTENS 
 

• Die Verbindungen zwischen gewählten Vertretern  und ihren Gemeinden verstärken  
• Die Teilhabe der Bürger am demokratischen Prozess erhöhen 

 
UND 
 

• Bürger stärker in kommunale Angelegenheiten einbinden 
• Ihr Wissen über die demokratischen Institutionen und Prozesse auf lokaler Ebene erhöhen 

 
AUßERDEM 
 

• Lokale Verwaltungen zu schaffen, die offen sind für die Belange, Wünsche und Probleme 
ihrer Bürger 

• Kooperation und Austausch von bewährten Praktiken zwischen den Gemeinden fördern 


